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Frank Fischer  Grümpelstraße 36  96352 Wilhelmsthal 
 
An die Mitglieder der Kreisbrandinspektion, 
die Kommandanten und Vorsitzenden 
der Feuerwehren im Landkreis Kronach 
sowie alle interessierten Feuerwehrleute  
unseres Landkreises 
 
 
 

Rundschreiben III/2025 
 
 
Tagung der Feuerwehrkommandanten 
 
Ich darf Sie und Euch herzlich zu unserer diesjährigen Kommandantentagung des Landkreises 
Kronach einladen, die, wie bereits angekündigt am 
 

Freitag, den 21. November 2025 um 19.00 Uhr 
in der Turnhalle Küps. 

 
stattfindet. 
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung  
2. Totengedenken 
3. Bericht des Kreisbrandrates 
4. Grußwort des Bürgermeisters 
5.. Grußwort des Landrates 
6. Grußworte der weiteren Gäste 
7. Ehrungen 
8. Kurzvorträge der Polizei über 

die Veröffentlichung von Bildern im Netz, sowie Sonder- und Wegerecht 
9. Sonstiges, Wünsche und Anträge 
 
Über eine zahlreiche Teilnahme aller Feuerwehren des Landkreises würde ich mich sehr 
freuen; es zeichnet die Verbundenheit unserer Wehren aus. 
 
Bitte leitet diese Einladung auch an eure Stellvertreter, Vorsitzenden und/oder sonstige 
interessierte Feuerwehrkameradinnen und Kameraden weiter; Sie sind ebenso herzlich 
eingeladen. 
  



Abschaltung analoge Alarmierung: 
  
Seit einigen Jahren läuft neben dem digitalen Sprechfunk auch die Alarmierung über das Tetra-
Netz in der Fläche stabil und hat sich in der Praxis bewährt. 
 
Wir möchten euch hiermit darüber in Kenntnis setzen, dass das Vorhaben zur Abschaltung der 
analogen Alarmierung zum 31.12.2025 geplant ist. Konkret heißt dies, dass ab 01.01.2026 
keine 5-Ton-Folgen bei Alarmierungen der Integrierten Leitstelle über das analoge Funknetz 
getätigt werden. 
 
Die analoge Sirenenalarmierung für noch nicht umgerüstete Sirenen ist bis zu deren Umrüstung 
davon nicht betroffen. Diese werden selbstverständlich weiterhin über Analog angesteuert. 
Der Analogfunk wird nicht außer Betrieb genommen, sondern nach aktuellem Stand weiterhin 
als Redundanz aufrechterhalten. 
Zudem sollen alle Zusatzalarmierungsdienste über SMS inaktiv geschalten werden. 
Mit Alamos steht die landkreisweite Zusatzalarmierung in gewohnter Weise zur Verfügung. 
  
Für Fragen oder Anmerkungen steht euch KBM Markus Schulz (markus.schulz@kfvkc.de) 
zur Verfügung. 
 
Sollten bis 30.11.2025 keine Rückmeldung eingehen, wird vorausgesetzt, dass es bei den 
Feuerwehren zu keinen Einschränkungen kommen wird. 
 
 
Region der Lebensretter: 
 
Mitte September wurde grünes Licht für die sog. "Region der Lebensretter" in unserem 
Leitstellenbereich gegeben. Hier können sich qualifizierte Ersthelfer registrieren und werden 
per Smartphone-App zu lebensbedrohlichen Notfällen in ihrer Umgebung alarmiert. Bspw. zu 
einem Herz-Kreislauf-Stillstand, bei dem eine zeitnahe Reanimation notwendig ist, um Leben 
zu retten. 
 
Insbesondere sind hier die Hilfsorganisationen in den Landkreisen Coburg, Kronach, 
Lichtenfels und der Stadt Coburg gefragt. Wie eingangs erwähnt, ist ein Mindestmaß an 
Qualifikation notwendig. Neben diesem Attribut ist auch regelmäßiges Training wichtig. Auf 
der Webseite des Projekts (www.regionderlebensretter.de) kann man die einzelnen Details 
einsehen. 
Um Lebensretter zu werden sind die zwei folgenden Schritte durchzuführen: 
 

 App aufs Smartphone laden 
 Registrieren und dabei entsprechende Nachweise über die medizinische Qualifikation 

hochladen (z. Bsp. Zeugnis Sanitätslehrgang, BLS-Kurs, Nachweis über entsprechenden 
medizinischen Beruf, etc. pp.) 

 
Die Daten werden Zeitnah überprüft und bei entsprechender Qualifikation erfolgt die 
Freischaltung. Ab diesem Zeitpunkt ist man für Notfälle in seiner Umgebung alarmierbar. 
 
Bei Fragen, steht für die Feuerwehren unseres Landkreises, KBM Sebastian Kolb zur 
Verfügung. Er fungiert für uns als Bindeglied zum Projekt Region der Lebensretter. 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
gez. Frank Fischer 
Kreisbrandrat 


